
Anfrage der Fraktion "Bündnis 90/Die Grünen": 
 
Wie ist der Stand der Planungen hinsichtlich der Veloroute Bielefeld-Halle-Borgholzhausen? 
 
Zusatzfrage 1: 
Wie ist der Stand der Einbeziehung der damit verbundenen Querungshilfe mit 
Lichtsignalanlage an der Osnabrücker Straße (Nähe Wilfriedstraße) in Quelle sowie der 
Umgestaltung der Kreuzung “Café Sport“? 
 
Zusatzfrage 2: 
Wie wird sichergestellt, dass die Bezirksvertretung Brackwede in die Planungen einbezogen 
wird? 
 
Stellungnahme des Amtes für Verkehr: 
 
Derzeit laufen Abstimmungsgespräche mit dem Kreis Gütersloh und Straßen.NRW zur 
konkreten Projektplanung. Es ist damit zu rechnen, dass aufbauend auf der 
Machbarkeitsstudie (Drucksachennummer 2112/2020-2025) Anfang 2023 mit den konkreten 
Planungen auf dem Teilstück Halle bis Bielefeld gestartet werden kann.  
 
Zu Zusatzfrage 1: 
Bislang bezieht sich die Planung der B68 (auf Bielefelder Gebiet) bis zur Kreuzung “Café 
Sport“. Es ist seitens der Stadt geplant den Planungsraum zu erweitern, sodass eine 
durchgängige Verbindung in Verbindung mit den Ausbauplänen der Mobilitätslinie 
(Stadtbahnverlängerung nach Sennestadt) besteht. Mit Fertigstellung würde somit der 
Beschluss der Bezirksvertretungen zur Planung einer durchgängigen Veloroute bis nach 
Schloß-Holte umgesetzt werden. 
 
Zu Zusatzfrage 2: 
Die Bezirksvertretung Brackwede wird gemäß der gültigen Geschäftsordnung frühzeitig 
beteiligt. 
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